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Großherzoglich Badisches

A n z e t g e - B l a t t
für den

Dreisam - Kreis .
Nro . 77 . Samstag den 25, September 1819,

M i t G r o ß . b er z o g I i ch Badischem gnädigste » P r t v i l « g i o.

Verfügung des Dtrektortt des Dreifamkretses .
( Die FuhrlOhns » Accordtrung bet Dienstreisen etnschlüßlich der Zehrung

des Kutschers und Fütterung der Pferde betrrf . )
$ . D . Nro . 16851 . Man fleht sich veranlaßt, die unterm 30 . Sept . 181 *, , Anzei- e .

Blatt Nro . 99 . desselben Jahrs , revubltjirkr von der ehemaligen Großh . Rentkammrr unterm
27 . Avril 1803 . , Provinz . Bla » Nro . 29 . desselben IahrS , erlassene Aerordnung , wornach
bei Dienstreisen von denjenigen Personen , welche nach dem Diäten . Reglement vom 30 . Juli
1801 . zum Fahre « berechtiget flnd , die Kosten wegen Zehrung des Kutschers und Fütterung
der Pferde in den Fuhrlohns > Accord jederzeit ringeschlossen sein sollen , so daß also der Kutsch«
er flch und seine Pferd « selbst verköstigen muß , bicmit neuerlich zu republiziere» , mit dem Bei¬
satze , daß man auf Handhabung dieser Verordnung mir Strenge bestehen werde , und daß die
Betreffenden im Nichtbeobachtungsfalle bei der Revision die hiernach erfolgende billige Streich »
ung oder Mäßigung flch selbst werve» zuzuschreiben haben . Fretburg den 3. Sept . 1819 .

G . B . Dirrclvrium des Dretsam • Kreises.
Frhr . v. Türkherm .

_ Bob .

Bekanntmachungen .

Die Fürst !. Löwrnsteln . Werthheim • Rosen,
vergliche Präsentation des Priesters Ambros
Baamanu » chemattgrn Coaventualen des Klo¬
sters Brombach , zur Pfarrei Karbach ( U. Land»
amt « Wrrlhhrtm ) hat dir Staak -georhMtzung
erhalten.

Die "Fürst !. Letmogschr Präsentation des Pfar .
ters Hußlrtn zur Pfarrei Scckach (Am >s Oster .
durkev) hat dir Skaaisgknevmiqungsr hatten.

D >t Comperenten um dre nun vakante Pfarrei
Lohrach ( l . Landamts Mosbach ) mikeiae « Ein .
kommen von etwa 550 fl . haben sich Vorschrift-
mäßig an die Fursti Leiningsche StanveSherr »
schüft olS den Patron zu w -vdrn.

Die Fürst !. LeiN ' ng ich « Prattnralton des Ka»
Plans Frank zu Heidelberg zur vakanten karholt.

scheu Pfarrei Nipperg ( Amts Walldürn ) hat di«
Stsarsgiuehmlgung erbalten.

Durch den Tod des Pfarrers Müller WDe ka.
thvl . Pfarrei Birkenfeld ( ll . Landamt »Werkh «
heim) mit einem Einkommen von etwa 7S0 fl.
in Erledigung gekommen. DtiseS wird mit dem
Be merken bekannt gemacht , daß VaS Präfenlakt «
onsRechr der Fürstlich Löwenstem» Werth heim«
Rosenbrrgschen SkandeShcrrschaft zusteht .

D " rch bi« Beförderung deS evangelisch loch.
Schullehrers Johann Eichm auf den Schuldienst
zu Brombach «st der evangrl . l«rh. Schuldienst
zu Neuen >vcg (Dekanats Schofhrim im Dcctsam .
Kreist ) mir einer Competenz von 170 fl mit 30 fl»
Zulage erledigt worden . Die Comvetentea um
d» st Stelle haben sich binnen 4 Wochen bei der
obersten evangel. Kirchrndctzörpr zu meid««.
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Znr vakanten kathol. Achulstelle in Rauenberg

( k . LandamkS Werthhetin ) har derSchulkandidak
Johann Adam Petzold die Fürstlich Löwcnstein«
Werrhhrkm . Freudenbergtsche Präsenlati-a , und
diese die Slaatsgenehmlguvg erhallt».

Durch die Beförderung des Lehrers Schmitt
an den Schuldienst zu Götzingea ( Amts Buchen )
ist die kathol. Schulstelle in Dallau mit einem
Einkommen von etwa ISO st. erledigt. Die Com »
petentr» haben sich bet der Fürst! . Letningtschen
Etandesherrschaft alS dem Patron zu wenden.

Der karhsl . Schuldienst zu Diersburg (Amts
Offendurg) ist durch die freiwtllige Resignation
erledigt worden. Die Competentca um solchen
haben sich in der gesezlichrn Frist bei dem Patro -
urnGrundherrnv. Röderzu Diersburg zu melden.

Untergerichtliche Aufforderungerr
und Kundmachungen .

Schuldenliquldat tonen .
Andurch werden alle diejenigen , welche au

folgende Personen etwas zu fordern haben , un.
ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse
sonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu
werden , zur Ltquidirung derselben vorgrladen :

Aus dem Bezirks amte Tn dinge n
( t ) An den HandelsmannIoy . Baptist S a r.

tori von Eadtngrn auf Mittwoch den 3.
November auf dem Rathhaus daselbst.
i. Aus dem Bezirksamt« Mülihetm

slj An den alt Bogt Conrad Müller von
Schltengen auf Dienstag den 26 . Ott . d . I .
Morgens Uhr in der Krone zu Schliengen.

AasMv Bezirksamte - Thirngen
( 1) An den Thomas S che üble von Küß«

«ach , aufMontäg den 11 . Oktober vor dem
Amtrevisorate zu Thirngen .

AuS dem Bezirksamte Schopheim
( 1 ) An die Johann Jakob Zechische Ehe«

lrute ab dem Fahrnbuck , Vogte « Wtttenau ,
auf Donnerstag den 14 . Ott d. I . Bor «
mittags vor dem TheilunqSEomiffariatim Ge¬
meinde « Wirthshaus ln Wrireaau.

» u» dem Bezirksamte Ettenhelm
(2 ) An die Simon s t k f e r f ch e Eheleutevon

Walldurq auf Montag den 11 . Octodervvr
dem TheilungSCommiffär im dasigen Linden.
Wtrthshaus.

Aus dem Bezirksamt « Endingen
(2) An den Bürger und Zunftmeister Ioseph-

Wissert von Endingro aufMlttwoch den 13 .
Oktober im Rathhaus zu Endingrv .

Ausbcm Bezirksamte Staufen ,
( 3) An den Georg Trösch Taglöbner von [

Grisheim auf Donnerstag den 30. Sepk. \
d. I . Vormittags 8 Uhr im Kreuz zu Grisheim. |

Aus dem Bezirksamt « Mülihetm
(3) Au den Jakob Wesel von Sulzburg , auf

Montag den 4. Oet. in der Krone daselbst .
Aus dem Bezirksamte Neustadt

( 3) An den Lemenweber Johann Kelterer
von Scholiach auf Montag den 4 . Oktober
d. I . vor der Theilungs « Commission im
WirthshauS zu Schvllach .

Schuldrnliquidation .
( 1 ) Wer an den ohnlängst verstorbenen Kas»

par Weiler in Weisweil ehemaligen Bestän .
der de» Gasthauses zum Bohnenberg bei Schaf¬
hausen am Rheinfall Forderungen zu machen
hat , muß solche Mittwochs am 13 . Ott . d .
I . tn der Kanzlei zu Jestettr« unter Vorlage
der betreffenden Original » Schuldbriefebei Ber»
merdung ver gesetzlichen Rachrhetlc eiügrbcn u.
richtig stellen.

Unter dem oemlichen Präjudiz werden auch
die Debitoren auf di « genannte Zeit und Stel¬
le vorgeladen , in sofern ne ihre Schuldigkeit,
rn an Kaspar Weiler bet

'
der unterm 15 . Sept .

gepflogenen fürsorglichen Vermögens > Liquida »
kion noch nicht anerkannt haben .

Thirngen den 22. Sept . 1819.
Großhrrzogl . Bezirksamt.

Teufel .
Aufforderung .

( 1) Robert Moser von Unterkürnach kam im
Jahr 1813 . zum Großh . Milltär , und marschir «
lt mit demselben nach Preußen.

Da er von dieser Zeit au nicht- mehr von
sich hören ließ , so werden alle diejenigen - wel¬
che an dessen Verlassenschaft Ansprüche zu haben
glauben , anfgefordert , solche binnen Jahresfrlft
dahier vorzubrinqen und auszuführen, widrigen -
nach Verfließ virses Termins Rodert Moser für
verschollen erklärt » und dessen Vermögen den In .
tekalEcbentn fürsorglichen Besiz wird übergeben
werden. Villinqe« den 23 . August 1819.

Grvßherzogliches .Bezirksamt.
Magon .
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Aufforderung .

( i ) Der BürgersSohn SJaJtntin Mktzcl von

Oberbeurcn , weicher sich vor derckts Z0 Jah¬

ren in Strasburg unter das französische Mili¬

tär hat anwerbe « , und seither nichts mehr von

sich hören lassen , wird hiemit aufgefordert , sich

binnen Jahresfrist » dato zum Empfang sein¬

es unter Pflegschaft stehenden 264 fl . 35 kr. be¬

tragenden Vermögens zu melden , widrigenfalls

dasselbe seinen nächsten Anverwandten gegen Cau «

tton in fürsorglichen Besiz wird überlassen werden .

Baden am 7 . Scpk . 1819 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Echavz «
Aufforderung .

( Z) Der vom Loos getroffene Milizvßichtige

Friedrich Saurer von Fiehingen , ein Schlosser

von Profession , wird aufgefordert , stch binnen 6

Wochen dahier zu stellen , widrigenfalls » ach den

Landes - Gesezen gegen ihn verfahre « wirb .

Bcrkrcn den 8 . Sept . 1819 . .*

Großherzogliches Bezirksamt .
Aufforderung .

( 3) Der bet der z . Artillerie Compagnie ge»

standene Canonier Karl Feil von Uoteröwishrim ,

der während seines Urlaubs vermißt ist , wird

nun aufgefordert , binnen 6 Wochen sich dahier

zu stelle» und über seinen Austritt zu verant¬

worten , widrigenfalls er die gesezliche Strafe

eines Ausreißers zu erwarte « hat .

, Bruchjal den 17 . August 1819 .
Großherzogl . Oberamt .

Vorladung .

( 1 ) Die abwesenden Milizpstichtigen für da »

Jahr 1819 . Georg Holzmavn von Leutershau¬

sen , Marti » Thron von Hemsbach , Philipp

Stutz von Weioheim , welche durch ihre Num¬

mer zum Aciivdicnst berufen find , werde » an -

durch aufgefordert, ; sich dinorn 6 Wochen da¬

hier zn sistircn , indem andernfalls nach den Lan -

desqesetzcn gegen sie verfahren wird .

Weinheim den 19 . Sept . 1819 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Rettig .
Vorladung .

( 1 ) Nachvenaontt abwesend « Milizpstichll - r

pro 1819 .? welch « durch da - LooS zu Rekrut¬

en bestimmt wurden , werde » hiemit aufgefvr »

brrt , sich längstens binnen 6 Wochen bei ver .

meid «»» der in den Lanbrsgesrtzen auf die Re »

fraction geordneten Strafe » dahier zu stellen :

namentlich :
Konrad Kreuz , Franz Kromrr und Kaxl

Fischer von Neustadt .

Joseph Faller von Kappe !.

Georg Aüenrpacher von Saig .

Joseph Easscnschmid von Neuglashütte .

Martin Bartlr von Langenordnach .

Andreas Schwitzer von Urach .

Neustadt den 19 . Sept . 1819 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

Obkirchrr .
Vorladung .

( 1) Franz Joseph Schiermayer verhemathet -

er Bürger von Ebringen , welcher sich von HavS

entfernt « , wird hiemit aufgefordert , binnen 6

Wochen sich dahier zu stellen , und über seinen

Austritt gebührend »u verantworten , widrigen¬

falls er im Ausbleidungsfalle die daraus ent¬

stehenden grseztich^a Rachthrile sich selbst zuzu -

schreiben hat .
Freiburg den 15 . Sept . 1819 -

Großherzogl . Landamt .
Wundt .

Vorladung .

( 1 ) Joseph Hrinhmavv von Roth und Fr .

Joseph Seiter von Philippsburg , ConscriptivnS -

pflichtige für 1819 . , werden hiemit vorgeladen ,

binnen 6 Wochen bei dirffeiligem Amte zu er»

scheinen , um ihrer Milizpstichrigkeit nachzukvm -

men , widrigenfalls gegen sie nach den Conftrip -

kionSgefttzen verfahren werden wird .

Philippsburg den 11 . Sept . 1819 .
Grvßerzogl . Bezirksamt .

Keller .
Verschollenheitserklärung .

( 2 ) Da Johann Jakob Skegrist von Hei¬

delsheim der öffentlichen Vorladung vom 21 .

August 1818 . Nro . 9064 . ungeachtet stch bis

jezt nickt dahier fistirr hat , so wird derselbe

hiemit für verschollen erklärt und verordnet ,

daß seine gesezlichea Erben in den fürsorglichen

Bcsttz seines Vermögens gegen hinreichende Si¬

cherheitsleistung eiozuwekfru ftvrn .

Bruchsal den Z. Sept . 1819 .
GroßherzoglicheS Oberamt .

Grmrhl .
Kundmachung .

( 1) Am Ufer des Rheines ober WaldSßut
wurde« de« 12, d, M. mehrere ManMeknvgS -
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Stück « vorgefunden ; ssieeauS läßt fich vermu»
then , daß beim Baden eine Mannsperson er»
trunken sei , oder fich absichtlich ins Wasser ge»
stürzt habe.

Dreß wird daher mit dem Ersuchen öffentlich
bekannt gemacht , wenn ein Leichnam im Rhein
vorgefunden werden sollte , uns hievon gefällig zu
benachrichtrn . WaldSbutd . 12 . Sept . , 819 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Schilling .

Jahrmarkt - Verlegung .
( t ) Der dteßjährige Riegler Michaelis Markt

wird wegen des gerade einfallendrn Herbstes auf
den 13. Oct . verlegt.

Welches andurch zur öffentlichen Krontoiß
gebracht wird .

Eavingrn den 18. Sept . 1819 .
Großherzogliches Bezirksamt .

B ü .r k le .
Straßenrau b.

( 1 ) Am 16. d . Abends 4 Uhr wurde Mathias
Schlott Krämer vvn Heikersherm von 3 Pursche»
tm Obermünsterthal auf dem Weg von Stohren
her gegen den Ietzrnwald angegriffen , von einem
derselbe« ihm rin Messer auf die Brust geftzt . da.
ditrchzum Schweigen gevrchiget, und sowohl sei,
ncr det ffch gchabren Maaren,als Geld und Uhr ,
welches unten näher beschrieben ist , gewaltsam
beraubt .

Jede obrigkeitlicheBehörde wird hiemit ersucht,
auf diese Pursche , welche 2 Weibspersonen mit
fich führen , und unten möglichst fignalrsirk sind ,
gefälligst fahnden , im Betretungsfall arrrtrren ,
auch auf die Besitzer und Verkäufer derlei Maa¬
ren acht geben lassen, und was zuEntdrckung Pie»
sts Dtrassrnroubs führen könnte, aowcnvea , und
davon die Anzeige anher machen zu wollen.

Staufen den 20 . Sept . 1819.
Großherzogl . Bezirksamt .

Martin .
Signalement der Räuber .

Nach Angabe des Beraubten , ist der, welcher
ihm das Messer auf dir Brust gesetzt , rin unker»
sttzter Mann von mittlerer Größe, ungefähr 30
Jahr alt , mit einem runden hohen Hut , brau »
uen Janker , und dunklen langen Hosen bekleidet ,
und hat einen starken Bart und Backenbart , die
übrigen 2 Pursche sind rbeufalls untersetzter Sta »
tur , habe« bräunliche Haare , der « in« war mit
laugen , der auderk mit kurzen Hosen bekleidet ,

und können ebenso wenig als die beiden Weibspev »
soven näher btschrieben werben , als daß sic Zar .
nevwocher und Bettlerinnen seycn , deren verleb»
te Mutter Martina geheißen, und mit Roßpulvcr
grhandeii habe.

Beschrieb der geraubten Daarev .
2/2 Dutzend schwarze ftitene Hals . fl . kr.

lücher mtt .3 rochen Streuen 27 —
1/4 Dutzend dctko mit ganzem Kranz 13 30
1/3 • » ' 12 —
1 » . mtt 3 Bandstreifr , 15 36
1/4 • Karmisin mit 3 . 6 —
i/3 » ganz schwarz 9 —
5 1/3 . Kanela 15 Z5
2 1/2 » reihe seidene Modrtücher

mit gelb , grün , und blauen .Kranz 10 24
2 1/2 Dutzend grün seiden« Modetücher 10 —
1 1/2 . Karmisin .5 —
i/z » gelbe mir blauen gaoz.Kranz 6 —
1 » Erlanger weise Kappen 6 —
i/e • MannS « und Frauen Pelz»

Strümpf « 8 —
1/2 Dutzend leinene Mannsstrümpfe 6 —
5 r/ 2 » feine ordin . Schnupftücher 47 —
2 » weise mit rothem Streif 10 —
1 » blaue mtt weißen End 8 —
1 * weiße mit «in.weißen Kranz 5 —
Beiläusig ^ 5StabZiemas von verschiedeneo
Farben , der Stab imDurchschnitt h 48 kr. 52 —
16 Brabantrr Thaler 43 12
Ferner 3 15

Eine silberne Taschen » Uhr mit einer
geblümten Graoalkette 7 —

Summa . 325 ß . 32 kr.
Fahndung .

[ 13 Der unten signalisirtr in den Anz«ig«»Blät »
lern von , 818 u . 19 . schon mehrmal wegen Dieb ,
stahl« ausgeschriebeneZimergrselle Joseph Schli »
ring vvn Nrukingen , Königl . Würtenberglschen
Obrramts Lumtvqe « , ist , nachdem er wegen
zum zweitenmal tm hiefigen LöwenwitthShaus
verübten Diebstahls dahier io Verhaft gebracht -
worden war , gestern Abend au « dem Gefäng¬
nisse entwichen.

Dieser Mensch ist äuierst gefährlich , umso
wehr , als er beute in Baden wieder einen neu»
en Kleider , und Gettdiedstahl verübt hat : an
seiner Wiedechabhrstwerduvg ist daher sehr viel
gelegen . .
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Alle Großh . Bezirks > und Pvlizcybchörden Sämmtliche Justiz » « ud Pvlizry » Behörden

werden deshalb dienstergebenst ersucht , auf den » ersuchen wir daher in Dierstsreundschaft , diesen
selben strenge fahnden , auf Betreten ihn ar - Berrüger im BetretungSsalle arrrtiren , und ge »
retiren und wohlverwahrt anher lietcrn zu lassen, gen Kosten , Ersatz gefällig anher liefern zu lassen .

Gernsbach den 18 . Sepk . 1819 . Waldkirch den 22 . Sevt . 1819 .
Großherzogi . Bezirksamt . Großherzoal . Bezirksamt .

Fischer .
Signalement

Joseph Schilling Zimmergesell « von Neuding ,
tn , Oberamts Tuttlingen , ist 28 Jahr all ,
mißt 5 ' 6 " Zoll , hak röthlich braune Haare ,
dergleichen Backenbart , flache Stirne , schwär »
ze Augenbraunen , blaue Augen , mittelmäßige
Nase , etwas aufgeworfenen Mund , schwärz »
lichten Bart , ziemlich gesunde Gesichtsfarbe .

Seine Kleidung bestand bei der Entweichung
in nichts als ein Paar langen weiten gelben
Nanqutnhosen , einem Hemde und roth und gelb
geduvitea Halstuch ; er wird aber jezt weiter
mit einem grau -tüchenen Rock « , roth und gelb
gedupften Gllet , runden Hut und neue « Stiefeln
bekleidet sein , welche Gegenstände er bet dem io
Baden verübten Diebstahl mit sich genommenhat . Dabei mag er besonders daran kennlich
sein , daß bei ihm » woran nicht zu zweifeln ist ,au Händen und Füssen Verletzungen , von der
gewaltsame » Wegschaffung der Ketten herrüh »
rend , wahrgenommen werden .

Fahndung .
[ 2 } Der zur I8l8r Conscriptton gehörige

Rekrut Jakob Schondelmeter von Weiler hak
sich ohne Erlaubnis von Haus entfernt , und
soll sich im Brrisgau aufhaltr ».

Die betreffenden OrtSBorftäode werden da »
her ersucht , wenn er sich iu ihren Gemeinden
aufhalken sollte , ihn zu arrrtiren , und an ihr
vorgeiezkes Broßh . Bezirksamt zu liefern , welch «
es alsdann ersucht wird , denselben durch Es .
korke von Amt zu Amt hiehrr verbringen zu
taffen . Horvberg den u . Sept . 1819 -

Großhrrzogl . Bezirksamt ,
Barck .

, ^ Steckbrief .
( ! ) Johann Georg Hug Weisgerber von

Waldkirch , dessen Signalement unten folgt , hat
« ch mit einem Wanderbnch des Bezirksamts
Waldkirch de dato 4. Sept . 1819 . von hier
entfernt , nachdem er ein Schweizer - Handlungs »
»au « um dte Summe vou soo ß. förmlich br »
ttvge « hakte .

Meyr .
Signalement .

Johann Georg Hug tediger Weisgerber von
Waldkirch ist von mittlerer aber wohl bcsczter
Statur , hat ein rundes Gesicht , eine spizige
Nase , schwarzbraune ziemlich große Augen ,
schwarze Augenbraunen , einen großen Mund ,
weiße starke Zähne und schwarze Haare .

Landesverweisung .
( l ) Johann Schuh von Eidershofen , Wür .

timbergischen Oderamts Hall , «in Lcinenweb »
er , welcher vom Großh . Stadtamt Heidelberg
unterm 10 . Juni d. I . wegen großen Dieb »
siahls auf Z Monate in hiesiges Corrections »
Haus geliefert und heute nach erstandener Straf »
Zr t von hier wieder entlassen worden , wurde
»och weitrrS , vermag Urtels des Großh . Hof .
grrichts zu Mannheim vom 3 . Juni d. I . N o.
836 . der Großh . Bad . Lande verwiese « , welch ,
es andurch offen . ltch bekannt gemacht wird .

Bruchsal den io . Sept . 1819 .
Großh . Zuchthaus ' Verwaltung .

Schmidt .
Signalement .

Derselbe ist ungefähr 40 Jahr alt , bestzter
Statur , 5 ' 3 " groß , hat schwarzgraue Haare ,ei» länglichtes Angesicht , bedekle. Stirne , et»
waS gebogene Nase , hellblaue Augen , gewöhn »
lrchen Mund und starkes Kinn .

Seine Kleidung bestund bei seiner Entlassung
io einem runden Hut , einew roch und gelb ge»
biümten baumwollenen Halstuch , blau tücheo . -
cn Wamme « , einer alten grlblichtrn Weste , hell »
grau tüchenen langen Hosen mit Metallknöpfea
und roch auSgeschlagrn , einem Hemd und eia »
rm Paar Stiesel .

K a ufantr äge .
Brod » und Fonrage Lieferang «»

Versteigerung .
( 17 Die Brodlirferung für di« Garvisooe »

Mannheim and Schwetzingen , Keßia « , Bruch »
sal , Rastabt , Kehl- Frrthurg mch Kvustgpz,
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fc wie auch die Fouragr « Lieferung für die Gar «
nifonen Mannheim und Schwetzingen , Karls «
ruh « / Bruchsal , Raüadk , Freiburg und Kon¬
stant vom 1 . No » , d. I . an soll auf 3 oder 6
Monate mittelst Einreichung versiegelter schrisk«
ticher Gebote gan ; oder für jede Garnison ge«
thrilt an den Wenigstnehmenden begeben wer¬
den. Diejenige , welche geneigt sinv , diese Lie¬
ferung gan; oder theilweisr zu übernehmen , wer¬
den aufgefoedert , ihre Gebote längstens bis zum
14 . Oct . d. I . verstegelt dahier etnzureicheu, in.
dem dieselben am 15. Oct . b . I . Morgens 9
Uhr auf dieffntiger Kanzlei eröffnet werden sol¬
len , wo die Lieferungen bei annehmbaren Ge .
boten sogleich an die Wenigstnehmenden bege¬
ben werden sollen . Diese Gebote müßen jedoch
in bestimmten Worten und Zahlen dir Abficht
des Bietendenausdrncken , indem undeutlichen ,
unbestimmt « Gebote nicht derückstchtigel werden
können , und waS insbesondere die Gebote we¬
gen Lieferung deS BrodeS betrifft , so müßen
dieselben einmal dahin gerichtet sein , wieviel der
Birtenbe für den Schuß oder 8 Pfund Brod in
baarem Geld verlangt , und da- anderemal da¬
hin , wir viel Schuß Brod der Bietende gegen
Abgabe von 4 Malter Früchten , im Durlach ,
er Maas , nemlich 2 Mltr . Warzen , 1 Mlir .
K»rn und 1 Mltr . Gerste liefern will.

Dir nähern Bedingungen , unter welchen die¬
se Lrefrrung statt haben soll , können bei
de » StadtCommendantschasten , so wie auch bei
dem diessntigea Sekretariat cinzesehr« werden.

Karlsruhe den in . Sevk . 1819 .
Großhcrzoql. Kriegs - Ministerium .

3 A . d. P .
v. Stock Horn .

Brod und Fourage - Lirserungs . Versteigerung .
Da das Grvßhrrzoglich Bad . 4 . Linien In¬

fanterie Regimeut gegen Ausgang des MovakS
Octoder 1819 bestimmt in Freiburg rinkrtft , und
täglich §69 Brod Portionen und 11 Pferdratio -
ncn benötbigt , so wird man di-se Brod und Fvu «
rageLteferung für die Monate November Dezem¬
ber 1819 undIeooer 1820 . Montag den 4 .
Oetober d .J . Vormittags präcis 10 Uhr tu dies-
stittgrr Kan,ley mit RatifikativnS . Vorbehalt öf-
festlich versteigern , wozu die Sleigerungs - Lieb¬
haber hiemtt eingeladen werden.

Zrkibnrg am 21 . Sept . 1819 .
Großh. Domänen . Verwaltung.

Krankenverpflegungs - Verstetgerung .
( 1) Da die Wein und Kostvecpiiegung de; ..

Militair . Kranken ln dem zu Freiburg zu er¬
richtenden Lazareth , vom 1 . November d. I .
an » bis Ende October 1820 . im Adstreiche öf¬
fentlich an Personen christlicher Religion ver¬
steigert werden soll , und man dazu Tagfahrt
auf Samstag den 9 . Oct . d. I . Vormittags
10 Ubr bestimmt hat , so ladrt man hiezu sämt¬
liche Liebhaber öffentlich ei« , sich an gesaatem
Tage zu der Versteigerung in hiesiger Kaserne
in der Adjutanrur einzufindev , wo auch die Be »

dinqniffe und dir Art der Vcrvstegung zu jeder
Siunde des Tags «inzusehen sind.

Freiburg den 25 . Sept . 1819 .
Grvßherzogl . StadlCommando .

Buch , Lieutenant .
Haus - unb Güter Verkauf .

( 1 ) Don « er tag und Fr e trag den 7. u.
8 . Oct . d. Z . werden dem in Gant erklärten
Xaver Köpßer Lehrer von Baitersiveil seine «be¬

sitzenden Liegenschaften und Fahrnisse — und
zwar erstcrc auf billige Termine , und letztere
aber gegen baare Bezahlung im WitttzShauS
daselbst versteigert werden.

Die Liegenschaften bestehen aus einem «och
gut erhaltenen Hause nebst dazu gehöriger Scheu¬
er , Stallung , Kraut - und Baumaarte « :
sodann 1 Viertel Reben , 3 Vrtl . Wiest « , 11
Jauchert 3 Vrtl . Ackerfeld 3{ Vrtl . Wald .

Dir Fahrnisse aus 2 Skück Vieh » verschie¬
dene Vorräche von Früchie « , Heu , Stroh rc .
sodann aus verschiedenen andern Haus - und
LandwirchschafkS- Gerärhfchaften .

Der Anschlag ist vom Ganzen 1119 ß
Dieses wird mir dem Beisatz öffentlich be¬

kannt gemacht , daß der Verkauf sowohl stück¬
weise als im Ganzen »ersucht , und auswärtige
Liebhaber sich mit legalen VermögevsIeugmf -
srn auszuwristn haben .

Thiragen am 18 . Sept . 1819 .
Großberzogliches Bezirksamt .

Haus - und Mühle - Verkauf .
( 1) Ja Folge hohe» Knisbirekkorial . Be¬

schlusses vom 27. v. M . Nro . 16455 . solle»
im Wege öffentlicherVersteigerung au de« Meist«
bietrndea verkauft werden :

1) Das sogenannte Gutleuthaus ob Kollaau ,
mtt a/4 Jauchert Feld , gerichtlich geschätzt zu
362 fl.
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2) Die Spitalmühke bei Waldkirch an der
Freiburger Landstrassc, bestehend in dem Müh ! '
Gebäude mtt 3 Mahlgängen , einem geräumig¬
en Wohnhaus , einer Scheuer und Stallung ,
dann in 5 Plätzchen Feld beim Gebäude imMaas
von 5758 □ Schuhes , endlich in sämmtlichem
und besonders verzeichn« «» Mühlegeschirr , ge.
richtlich geschätzt zu 4021 fl.

Die Versteigerung geschieht am Montag
den 25 . Oktober d. I . und zwar

1 ) des s. g . Gutkemhausrs ob Kollnau Vor¬
mittags 10 Uhr im Sostenwirthshaus daselbst , u .

2) der Spitalmühle samt Zugehörde Nach¬
mittags 2 Uhrim Bärenwirthshaus zu Waldktrch .

Die Bedingntsse sind :
1 ) Fremde Steigerer haben sich durch ob¬

rigkeitliche Zeugnisse über zureichendes Vermög .
en ausjuivkisen , und Käufer auf Verlangen ein¬
en annehmbaren Bürgen zu stellen .

2 ) Der Kaufschisting lauft vom Tag der
hohen Ratifikation zu § vom Hundert im Zins
und kann

3) gegen gesetzliche Sicherheit ganz »der zum
Theil stehen bleiben.

4) Dir verkauften Realitäten bleiben bis
zur gänzlichen Abzahlung als erstes Unterpfand
»orbehairea , was aber hiedurch nicht gesetzlich
bedeckt «st , muß auf eine andere Art sicher ge«
stellt oder abgezahlt «verden.

6) Die Versteigekungs - Kaufbriefs - und
Accis - Kosten fallen dem Käufer zur Last .

6 ) Der MühleKäufer bat insbefonvrre
». die auf der Mühle haftend « Fruchtgilt

zu 52 Sester Roggen jährlich an die gnädig¬
ste Landrsherrschaft abzuliefern.

d . Vom Tag der eingelanqtea hohen Ra »
tißkakton biS zum 31 . Dezember d. I . als dem
Schluß des wirklichen PachtS den Pachtschil -
ling zu beziehen , dagegen aber als Käufer al «
Ir lkasten zu tragen ; und

c. auf das ihm zur größer« Bequemirch«
keit vom Spitalgarten zogemessene Eck per
832 □ Schuhe vom Bach gegen die Straffe
eine 6 Schuh hohe Mauer auf seine Kosten aus -
zuführen und mit der allenfalls anders zu sttl .
lenden Scheuer 4 Schuhe vom Spilalgarten
zurückzubleiben.

Waldktrch den 21. Sept . 1819 .
Großherzoglichcü Reviforat .

Dobel .

Haus und Güter . Versteigerung .
(. 1 ) T vnnerstags den 14 . Oct . werden

dem Themas Scheuble von Küßrach sämt¬
liche Güter und Fahrnisse und zwar elftere ent¬

weder stückweise oder gesamt, je nachdem sich dt :
Loge günstig zeigen wird , auf 6 Jahrsternu -
«rn von 1820 — 25 in dem dortigen Wirths «
Hause versteigert werden : das Gut besteht in

62 § Jaucherk Acker
5| » Wiesen
l § . Reben und
4£ - Waldung

nebst einem wohlgebauten Hause , 2 Schrureu ,
wovon dl« eine auf dem Berge liegt' , i Vrtl .
10 Ruthen Kraut und % Jauchert Boumgar »
ken alles tarirt auf 2739 st . Nach wirb be¬
merkt , baß sich auswärtige Kaufliebhaber mit
legalen Vermögens Zeugnissen auSweiscn müjrn .

Thiengrn den 14 . Sept . 1819 .
Großherzogliches Bezirksamt »

Kolb .
Accorh . Versteigerung .

( 1 ) Nach emgelangter höchster Entschließung
soll für dir Gemetnbe Ulm unb die dazu gehö¬
rigen Filialien eine neue Kirche von bedeuten¬
der Größe an ersterem Orte erbaut und die da¬
zu erforderlichen Arbeiten mittelst öffentlicher
Verlielgerung an den Wenigstnehmenden verac-
rordln werden.

Zur Vornahme dieser Accord - Versteigerung
haben wir M l t t w o ch den 27 . Oktober v. I .
ststgesezl .an welchemTagr sich ditStcigerungslust .
»gen Vormittags 10 Uhr im Gasthaus zur Son¬
ne zu Ulm einßnden wolle» , und wozu hirmit
die erprobten Meister des Maurer - Zimmer -
Sleiuhauer » Schreiner » Schlosser . Glaßer « und
Schirfrrdeker - Handwerks ausvrüklich eingela.
den werden.

Riß und Uebrrschlag könne » bei dem Heilige ».

Schaffner Staabhalrer Brandstetter zu Ulm je¬
den Tag emgrsehrn werden , und dir Sktiger -

uogs . Bedingungen werden sowohl bei der Steig¬
erung selbst publizirt , als auch Tags zuvorje «
dem auf Verlange » besonder» eröffnet werben.

Oberkirch den iS . Sept . 1819 .
SroßherzvgttchrS Bezirksamt . ,

Fauler .
Frucht » Verkauf .

( 1 ) Montag den 27 . Sept . Vormittags9
Uhr werden dahier 400 Mutt Früchte « als Wai -
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M , Roggen . Gersten , Haber und Molrer öf»
fentlich versteigert, was hiedurch bekannt ge»
macht wird . Heilersheim d. iS Sept ISIS .

Grostherzogl. Dom. Verwaltung.
Hofqorsversteigeruag .

( 3) Vermög Bezirksamtltchm Beschlussesvom
IS . August d. I . wurde der Verkauf des Vogt
Zechischen Hofquks zu Langenbach ausgesprochen.

Zur Versteiaerung dieses Hofguts wird Tag .
fahrt auf Dienstag den 5 . k. M . Ockober
im Eckwirthshause zu Langenbach angeordnet ,
wozu die Kaussiiedhabrr mit deme eingeladen
werden, daß die ikaufs » Bedingnisse am Stet -
grrunas « Tage rtngesehen werden können , und
auswärtige Kaussliebhaber sich mit obriqkeilli.
che» Bermdqensjruguissen ausjuweisen haben .

Vöhrevbach den 1 . Sept . 1819 .
Aus Auftrag b. Großh . Amtsrev . Triberg.

Hebting , Thlgs. Commissaire .
Feu erg rwehr » Versteigerung .

( 3) Ju Folge hoherWeisung werden Montag
den 27. d. M . Vormittag - 10 Uhr auf diesseitiger
Amtskanzlei 108 Stück Fcuergewehr , die meist in
gutem brauchbaren Stand sind , gegen gleich baa «
re Bezahlung im Ganzen oder Parthtrnweiß vcr«

Frucht -
Tag

Sept
ir

, 7

iS

20

1 *

16

17

16

Stamm
der Marktorte .

mittlere
_ geringere

Smendmg , d .
mittlere
aermqere

Staufen , beste
mittlere

geringere
Endtngen , b.

mittlere
geringere

» andern , beste
mittlere

geringere
Lörrach , beste

mittlere
, gerlnger«

Müllhcim/b
mittler «
geringere

Wald bat, b.
mittlere

Mail
*«».

Halb
wa»z

st. h . S. ,kr .
i 25 i
t 17 53
l 9 50
1 35 i
i 18 53
t £0
i 42 i 12
l 24 t t
l 9 l 3
t 30 i
1 20 54
t 10 5G

l 12
-

1 9
(

t\

6

steigert. w,iu di« - aufliebhaber eingeladen wer »
den . Oss birg den 7 Sept . 1819

Großherzogl. Stadt - «ad Laudamt.

Priva t - Nach richt.
Fässer . und Daubenholz « Verkauf .

Hi ^ Bet Unterzrich >etem find 19 bis 29 Stück
neue Fässer von »rrschredrner Größe , uemUch :
3 zu 7 , 2 zu 8 , 3 zu 9 , 1 zu 10 , 1 zu 11 ,
I zu 12 , 2 zu 14 , 2 zu 19 , 1 zu 25 , 2 zu
30 Saum , 1 zu 7 , in Holz gebunden , 2 Stück
in Eisen gebunden , 1 zu 24 , 1 zu 30 , 6 Stück
Vierling zu 3 »ß und 4 Saum , 6 Stück gut
gehaltene wringrüne Fässer , 4 Stück in Eisen
gebunden , i zu 10 , 2 zu 12 und l Stück zu
II Saum , 2 Stück in Holz gedauden , i zu
10 , und 1 zu 15 Saum ; so wir auch frt ,
sches und dürres Daubenholz zu 1 Faß 7 schuhlg,
mit dazu gehörigen Böden , nebst mehreren Re »
sten Dauben und Bodeuholz von verschiedener
Größe , einzeln ober im Ganzen , gegen gleich
baare Bezahlung zu verkaufen , und können je»
den Tag ringesehea werben.

Emmendinqen den iS . Sept . 1819 .
« . H. Gaupp , Posameotirer .

Preise .

st.
Ker¬
nen .

kr.

15

st.

44
40
16
äo
»5
4

12

Rog>
gen

Ger¬
sten .

Y- st.51
47!
45
49
47
4t

54
48
48
45

52 40

Boh.
nen .
st. kr.

Erb
sen.

st. kr.

Wik.
ken .

kr . st.

Lin.
sen .

kr.

Mch
elten .

Mi.
lichclf .

st. kr kl f».

51

49

Mol
»er

st.
Ha¬
ber.

st. k». l
29
2b
22

27

24
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